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RHEINHAUSEN

06.12.2008
RSV Oberhausen
Volleyball-Spieltag
Damen I, Damen II, Herren
in der Rheinmatthalle

07.12.2008
TuS Oberhausen
Kinder-Nikolausfeier
in der Festhalle Oberhausen

10.12.2008, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätethauses
Rheinhausen

13.12.2008, 20.00 Uhr
Handball Landesliga Süd
TuS Oberhausen - TV Herbolzheim
in der Rheinmatthalle

21.12.2008
Männergesangverein Oberhausen
Weihnachtskonzert
in der Pfarrkirche St. Ulrich
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DANKE!
2 223 Menschen spendeten Blut für Günter und andere.
Ein ganz gro-
ßes und herzli-
ches Danke-
schön an alle,
die am Sonntag
zu dem über-
wältigenden Er-
gebnis beige-
tragen haben.
Eine ganze Re-
gion zeigte ihre
Solidarität mit
unserem an
Leukämie er-
krankten Mit-
bürger Günter.
Ganze Feuer-
wehrgruppen
und Handballmannschaften kamen in die Rheinmatthalle, um sich typisieren zu
lassen. Am Sonntagabend waren es 2 223 Menschen, die Blut spendeten.

Der Initiativkreis um Bernd und Luzia Maurer sowie Manuela Kaufmann hatte
den Ablauf der Typisierungsaktion im Gymnastikraum bestens organisiert. 40
Arzthelferinnen und 10 Ärzte waren ehrenamtlich im Einsatz. Auch das Rah-
menprogramm mit einer vorzüglichen Bewirtung, den zahlreichen Getränke-,
Essen- und Kuchenspenden, die kostenlose Zurverfügungstellung der Zelte
und Sitzgarnituren, die musikalische Unterhaltung im Zelt und die Kinderbetreu-
ung waren wesentliche Bausteine zum Gelingen der Aktion. Insgesamt kamen
durch die Bewirtung und weitere Spenden am Sonntag rund 20 000 EUR zu-
sammen, so dass inzwischen ein Betrag von rund 80 000 EUR auf dem Spen-
denkonto der Pfarrgemeinde eingegangen ist. Angesichts der großen Blutspen-
derzahl werden jedoch bei Laborkosten von 50 EUR je Blutspende mindestens
noch weitere 30 000 EUR benötigt.

Daher bitten wir weiterhin alle, die Aktion „Hand in Hand für Günter und andere“
weiter mit ihren Spenden zu unterstützten.

Gleichzeitig bedanken wir uns nochmals bei den mehreren tausend Menschen,
die bereits bis heute durch ihre Blutspenden, ihren Geld- und Sachspenden zu
der Aktion „Hand in Hand für Günter und andere“ beigetragen haben und so
Günter und allen anderen an Leukämie erkrankten Menschen neue Hoffnung
bei der Suche nach einer geeigneten Stammzellspende geben.

Pfarrer Andreas Mair und Bürgermeister Dr. Jürgen Louis als Schirmherren der
Aktion „Hand in Hand für Günter und andere“

Spendenaktion
Hand in Hand für Günter und
andere ...
Spendenkonto:
Kath. Pfarramt Rheinhausen
Volksbank Lahr (BLZ: 682 900 00)
Konto-Nr.: 686 406 28
Sparkasse Freiburg Nördl. Brg.
(BLZ: 680 501 01)
Konto-Nr.: 300 043 82

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. Dezember 2008
durch den

Sportclub Niederhausen
Der SCN unterstützt mit dieser Pa-
piersammlung auch die Aktion
“Hand in Hand für Günter u.a.”.



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Vorzimmer des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79
- Außenstelle Niederhausen 6509

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt
nicht erreichbar ist:
Sonntag, 7. Dezember 2008:
Tierarzt Dres. Rudloff, Schwimmbadstraße 11,
79215 Elzach, Telefon: 07682 290
Tierarzt Dr. Bernd Klein,
Neustraße 16, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 416888

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

05.12.2008
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
06.12.2008
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056 und
Staufen-Apotheke Mahlberg
Tel.: 07825 2700
07.12.2008
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205 und
Wiegandt`sche Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 1300
08.12.2008
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677 und
Karls-Apotheke Kippenheim
Tel.: 07825 84460
09.12.2008
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
10.12.2008
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685 und
Marien-Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 3120
11.12.2008
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304 und
Rhein-Apotheke Grafenhausen
Tel.: 07822 6540
12.12.2008
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820 und
Rohan-Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 5210
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1000. Spenderin: Stefanie Engler, Herbolzheim

1500. Spender: Gerd Löffler, Rheinhausen

2200. Spender: Stefan Kirgis, HSG Konstanz 2



Öffentliche Gemeinde-
ratssitzung
Am Mittwoch, dem 10. Dezember 2008,
findet um 19.00 Uhr im Schulungsraum
des Feuerwehrgerätehauses Rheinhau-
sen eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt:

Tagesordnung

1. Fragestunde

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus
nichtöffentlicher Sitzung

3. Einbringung des Haushaltsplanent-
wurfs für das Haushaltsjahr 2009

4. Neubau Bürgerhaus Vorstellung und
Genehmigung der Vorentwurfspläne

5. a) Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Festplatz Niederhau-
sen“ gem. § 2 BauGB der Gemeinde
Rheinhausen
b) Beschlussfassung über die frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung

6. Bekanntgaben

7. Anfragen an die Verwaltung

8. Fragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Donnerstag, 11. Dezember 2008
Bitte beachten Sie, dass nur zugebunde-
ne Säcke mitgenommen werden. Die Sä-
cke sind bis spätestens 6.00 Uhr bereitzu-
stellen. Um Kenntnisnahme und Beach-
tung wird gebeten!

Wasserzähler und
Wasserleitungen
vor Frost schützen
Wir möchten Sie daran erinnern, die Was-
serzähler und Wasserleitungen gegen
Frost zu schützen. Für Frostschäden an
diesen Einrichtungen haftet nach den Be-
stimmungen der Wasserabgabesatzung
der Wasserabnehmer bzw. der Hausei-
gentümer.

Bei fahrlässiger oder mutwilliger Beschä-
digung wird der Verursacher zur Scha-
densregulierung herangezogen. Wir bit-
ten daher, geeignete Maßnahmen zu tref-
fen.

Wenn es im Boden
rauscht...
Ist im Boden ein Rauschen oder ein ähnli-
ches Geräusch zu hören, so könnte dies
auf einen Wasserrohrbruch deuten. Mel-
den Sie sich in diesem Fall dann bitte um-
gehend beim Wassermeister Herr Schmi-
der, Telefon 0176 23486047.

Haussammlung für den
Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Haussammlung für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge erbrachte folgendes Ergebnis:

Oberhausen: 552,98 EURO
Niederhausen: 435,15 EURO

Die Sammlung wurde in Oberhausen
durch die Jugend des Akkordeon-Club
Rheinhausen und in Niederhausen durch
die Jugend des Musikverein Niederhau-
sen durchgeführt.
Wir danken den beteiligten Vereinen für
die Organisation und die engagierte
Durchführung der Sammlung sowie den
Spendern für die finanzielle Unterstützung
der Haussammlung.

Bürgermeisteramt

Überprüfung von
landwirtschaftlichen
Zugmaschinen
Am Mittwoch, den 10. Dezember 2008
um 8.00 Uhr findet am Bauhof Rheinhau-
sen ein Termin für die Durchführung der
Hauptuntersuchung an landwirtschaftli-
chen Zugmaschinen statt.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.
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Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro
im Rathaus Rheinhausen

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet morgen am

6. Dezember 2008 von 10.00 bis 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls geöffnet.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Anzeigen- & Redaktionsschluss
Weihnachten - Neujahr 2008/2009

Abholung/Zusendung Erscheinungsdatum
an Primo

Nr. 50 - 2008 Dienstag, 09.12.2008 Freitag, 12.12.2008
Nr. 51/51 - 2008 Montag, 15.12.2008 Freitag, 19.12.2008

(letzte Ausgabe im Jahr 2008)

Bitte beachten Sie, dass zwischen den Jahren kein Mitteilungsblatt erscheint!

Nr. 1/2 - 2009 Montag, 05.01.2009 Freitag, 09.01.2009
(erste Ausgabe im Jahr 2009)

Achtung: Die Manuskripte für die oben genannten Ausgaben müssen redaktio-
nell unbedingt komplett zusammengestellt sein. Bedingt durch das alljährlich
enorme Arbeitsaufkommen vor den Festtagen sind wir gezwungen, mit dem
Druck der Mitteilungsblätter bereits am Wochenende, 13./14. Dezember 2008 zu
beginnen.



Fahrzeugbrand
am Kreisverkehr
Schelmenkopf

Nach längerer Pause musste die Feuer-
wehr Rheinhausen am Sonntag Morgen
erneut zum Rheinhausener Unfallschwer-
punkt Nr. 1 ausrücken: Um 06:01 Uhr alar-
mierte die Integrierte Leitstelle Emmen-
dingen Feuerwehr und Rettungsdienst mit
dem Stichwort “Fahrzeugbrand”. Bei dem
brennenden PKW handelte es sich um ei-
nen Kleinwagen, der aus Richtung Her-
bolzheim kommend eine Verkehrsinsel
überfahren und danach an der gegen-
überliegenden Seite des Kreisverkehrs ei-
nen Baum gerammt hatte. Beim Eintreffen
der Feuerwehr wurde der verletzte Fahrer

bereits in einem Rettungswagen versorgt.
Die Besatzung des Tanklöschfahrzeuges
setzte zur Brandbekämpfung zwei Atem-
schutztrupps ein, die unter anderem mit
einem Schaumrohr vorgingen. Weitere
Einsatzkräfte rückten mit dem Löschgrup-
penfahrzeug nach und kümmerten sich
um die Verkehrsabsicherung. Eine große
Erleichterung stellte der neue Überflur-
hydrant dar, der nach einem LKW -Brand
auf dem Gelände des Wasserwerks instal-
liert worden war. Somit konnte die Was-
serversorgung sichergestellt werden,
ohne eine Schlauchleitung zum Ortsrand
verlegen zu müssen. Abschließend unter-
stützte die Feuerwehr den Abschleppun-
ternehmer bei der Bergung des Fahrzeug-
wracks, säuberte die Straße und fällte den
schräg stehenden Baum. Um 08:05 Uhr
konnten die 18 Einsatzkräfte wieder einrü-
cken. Die Polizei war mit einem Streifen-
wagen, das DRK mit einem Notarztein-
satzfahrzeug und zwei Rettungswagen
vor Ort.

Fabian Kunz - Presseprecher

Die Abfallkalender 2009
werden verteilt
Die neuen Abfallkalender für das Jahr
2009 werden im Dezember im Auftrag der
Abfallwirtschaft an alle Haushalte verteilt.
Die Verteilung in Rheinhausen erfolgt
nächste Woche. Im Abfallkalender stehen
sämtliche Termine für die grauen Tonnen,
Papiertonnen und Gelben Säcke, die Öff-
nungstage der Grünschnittplätze, die
Sammeltermine des Schadstoffmobils
und die Papiersammlungen der Vereine.
Außerdem sind die auch für das Jahr 2009
unveränderten Müllgebühren, die Öff-
nungszeiten der Recyclinghöfe und Grün-
schnittplätze und Verkaufsstellen für Müll-
säcke aufgeführt. Die Abfallkalender ent-
halten außerdem die Anmeldekarten für
Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte. Weite-
re Infos: Abfallwirtschaft, Telefon 07641
451-9700 oder im Internet www.land-
kreis-emmendingen.de

Motorsägen-Grundlehr-
gang für Brennholz-
Selbstwerber
Das Forstamt bietet im Januar 2009 einen
weiteren Motorsägen-Kurs an. Im Verlauf
der zweitägigen Veranstaltung wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Forstlichen Stütz-
punkt Ettenheimmünster die wichtigsten
Schneidetechniken und die fachgerechte
Baumfällung gezeigt und geübt. Des wei-
teren erhalten die Teilnehmer wichtige
Hinweise zur persönlichen Schutzausrü-
stung sowie Tipps für die Wartung und
Pflege der Motorsäge. Das Forstamt weist
darauf hin, dass nur noch Brennholz an
Selbstwerber vergeben werden kann, wel-
che bei der Aufarbeitung eine vollständige
Körperschutzausrüstung tragen. Seit 1.
Juli 2008 die Teilnahme an einem Motor-
sägen-Grundlehrgang für die Zuteilung ei-
nes Flächenloses Pflicht. Der Lehrgang
wird am Donnerstag, 29. Januar und Frei-
tag, 30. Januar 2009 in Reute jeweils von
8 bis 17 Uhr durchgeführt. Die Lehrgangs-
kosten betragen 100 Euro. Mindestalter:
18 Jahre. Anmeldung an das Forstamt
Emmendingen, Tel. 07641 451-9423. Zu-
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Förderverein
„Schule Rheinhausen"
Es besteht nochmals die Gelegenheit
die Produkte, die Frau Früh für den För-
derverein herstellt, am 5. und 6. De-
zember beim Weihnachtsmarkt in Dirr-
li’s Fischerstube zu erwerben. Der
Weihnachtsmarkt findet an beiden Ta-
gen jeweils ab 17.00 Uhr statt.

Die Vorstandschaft



sagen ergehen in der Reihenfolge der An-
meldung, beim Lehrgang stehen max. 15
Plätze zur Verfügung. Jeder Teilnehmer
erhält nach Abschluss eine Bescheini-
gung.

Naturschutzbehörde des
Landratsamtes zieht um
Die Naturschutzbehörde des Landratsam-
tes Emmendingen ist wegen interner Um-
züge am Montag, 08. Dezember sowie
Dienstag, 09. Dezember 2008 nicht er-
reichbar. Die Naturschutzbehörde befin-
det sich nach dem Umzug weiterhin im
Westend-Gebäude des Landratsamtes
(Zugang über das Hauptgebäude), die
bisher igen Telefonnummern und
E-Mail-Adressen gelten unverändert.

Neu am Berufsschulzen-
trum Waldkirch: Abitur an
der Wirtschaftsoberschule
Die allgemeine oder fachgebundene
Hochschulreife (Abitur) in der Schulart
„Wirtschaftsoberschule“ können junge
Menschen künftig auch an einer Schule
des Landkreises erwerben. Zum Schul-
jahr 2009/10 (Beginn 14.09.2009) wird am
Berufsschulzentrum Waldkirch der Bil-
dungsgang erstmals angeboten und eine
entsprechende Fachklasse geöffnet. Auf-
genommen werden Jugendliche und jun-
ge Erwachsene aus dem gesamten Land-
kreis Emmendingen, die folgende Voraus-
setzungen erfüllen: Mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene kauf-
männische Berufsausbildung oder abge-
schlossenes Kaufmännisches Berufskol-
leg II. Wird die zweijährige Wirtschafts-
oberschule mit zwei Fremdsprachen ab-
geschlossen, ist die allgemeine Hoch-
schulreife erworben, die bundesweit für
alle Studiengänge an allen Universitäten
berechtigt. Mit einer Fremdsprache (Eng-
lisch) ist die fachgebundene Hochschul-
reife erreicht. Das Waldkircher Schulzen-
trum kooperiert mit der Berufsoberschule
Freiburg, wo auch die Technische Ober-
schule eingerichtet ist. Der Besuch der
Wirtschaftsoberschule berechtigt zu Lei-
stungen aus dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz (Bafög). Weitere Informa-
tionen und Beratungen sind beim Berufs-
schulzentrum Waldkirch unter 07681
479320 sowie bei www.bsz-waldkirch.de
möglich.

Vortrag über Alkohol
am Arbeitsplatz
In nahezu jedem Betrieb wird der Arbeit-
geber, Vorgesetzte oder Kollegen früher
oder später einmal mit Alkoholproblemen
konfrontiert. Sind der Sekt mit Kollegen
zum Geburtstag oder das Bier in der Mit-
tagspause „Privatsache oder Chefsa-
che“? Unerklärliche Leistungsschwan-
kungen, häufige einzelne Fehltage, Trin-

ken zu unangemessenen Anlässen kön-
nen ein Hinweis auf Alkoholprobleme
sein. Wie man damit umgehen kann, ist
Thema eines Vortrags des Gesundheits-
amtes Emmendingen am Dienstag, 09.
Dezember 2008 um 17 Uhr im „Haus am
Festplatz“ des Landratsamtes Emmendin-
gen (Eingang Schwarzwaldstraße). Joa-
chim Blank von der Fachstelle Sucht Em-
mendingen spricht über dieses aktuelle
Thema, das oft verdrängt wird, weil Arbeit-
geber und Mitarbeiter oft wegschauen,
weil sie nicht wissen, ob und wie sie helfen
können. Der Eintritt ist frei.

Bekanntmachung der
Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

I. Meldepflicht
Der Stichtag zur Meldung der Tiere zur
Beitragsveranlagung bei der TSK steht
auch dieses Jahr wieder an. Am 3. De-
zember 2008 sind folgende Tiere melde-
pflichtig:

1) Pferde: (dazu gehören: Groß- und
Kleinpferde, Ponys, Fohlen)

2) Schweine: (dazu gehören: Muttersau-
en, Eber, Zuchtläufer, Mastschweine,
Saug- und Absatzferkel, Mini- und
Hängebauchschweine)

3) Schafe: ab 10 Monate und älter (dazu
gehören: weibliche Schafe, Böcke,
Hammel)

4) Bienen: Bienen müssen für 2009 nicht
gemeldet werden, soweit diese über
die örtlichen Imkervereine im Land er-
fasst sind.

5) Geflügel
- Hühner: (dazu gehören: Elterntiere,
Legehennen, Junghennen, Küken,
Schlacht- und Masttiere)
- Truthühner / Puten: (dazu gehören:
Küken, Hennen, Hähne, Schlacht- und
Masttiere) (Tierbesitzer mit bis zu 49
Stück Geflügel, die nur diese und kei-
ne anderen beitragspflichtigen Tiere
halten, sind weder melde- noch bei-
tragspflichtig)

Nicht zu melden sind:
� Rinder einschließlich Bisons, Wi-

senten und Wasserbüffel. Die Daten
werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.

� Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B.
Damwild, Wildschweine)

� Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden Tiere von mehreren Besitzern
(Tierbesitzer) gemeinsam in einem Tier-
bestand (Tierpension, Tiere in Herden,
Reitställe etc.) gehalten, so gilt der für die-
sen Bestand Verantwortliche als melde-
und beitragspflichtiger Tierbesitzer. Die-
ser meldet den Gesamtbestand.

Halten Sie eine der o.g. Tierarten und sind
Sie bisher bei der Tierseuchenkasse noch
nicht gemeldet, so melden Sie die Tierhal-
tung bitte formlos schriftlich nach. Begin-
nen Sie innerhalb des Jahres mit der Tier-
haltung o.g. Tierarten, so ist der Beginn
der Tierhaltung innerhalb von 2 Wochen
formlos schriftlich zu melden.

Für die Meldung spielt es keine Rolle,
ob die Tiere im landwirtschaftlichen
Bereich oder zu privaten Zwecken ge-
halten werden.

Die Meldebögen werden Ende November
2008 versandt.
Sollten Sie bis zum 03.12.2008 keinen
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 20 des Gesetzes zur
Ausführung des Tierseuchengesetzes in
Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1.
Februar 2009 meldepflichtig. Die uns be-
kannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und
Viehverwertungsgenossenschaften er-
halten Mitte Januar 2009 einen Meldebo-
gen.

Besuchen Sie uns auch auf unserer Ho-
mepage unter www.tsk-bw.de. Hier erhal-
ten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste. Zudem können
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen,
etc.) einsehen.
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Gottesdienstordnung
vom 06.12. bis 14.12.2008

Samstag, 06.12.
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Ad-
ventssonntag ein
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: Rosa Hol-
zer - Ulrich Schorpp - Irmgard Schindler -
Verst. Eltern - Otto Fleck, best. vom Sän-
gerbund Rheingold - Franz und Maria
Maurer, Jürgen Ams, Klara Ams und An-
geh. - Verst. Eltern und Töchter
Sonntag, 07.12.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier; mit
besonderem Gedenken an: alle Verstor-
benen der Familie: Otto Wehrle, Josef
Zängle, Willi Zick, Metzger/Wagner, alle
Verst. der TUS Hausfrauengymnastik -
Für die Verstorbenen des Jahrgangs
1943/42 - Verst. Eltern und Großeltern -
Eine verst. Mutter
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus
Montag, 08.12. - Hochfest der ohne Erb-
sünde empfangenen Jungfrau und
Gottesmutter Maria
18.00 Uhr: St. Ulrich, Rorateamt von der
Frauengemeinschaft gest. Mit besonde-
rem Gedenken an Klara Maurer und alle
Verst. Mitglieder der Frauen-Gemein-
schaft - Kollekte Peru und Kinderhilfe
Bethlehem - Anschl. Adventsfeier im
Pfarrsaal
18.00 Uhr St. Achatius: Adventsgebet
Dienstag, 09.12.
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: Josef
Maurer und Angeh. - Zur immerwähren-
den Hilfe
Donnerstag, 11.12.
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
Freitag, 12.12.
14.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit
dem Diakonatskreis Nördl. Breisgau: An-
sprache Herbert Kausch - Mit besonde-
rem Gedenken an: Franz Heinrich Klär,
dessen Ehefrau Maria Magdalena, geb.
Weis u. Anverwandte - Max und Anna
Eichhorn u. Angeh. - Bernhard und Maria
Weis, Tochter Anna u. Schwiegersohn
Wolfgang
Samstag, 13.12.
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Ad-
ventssonntag ein
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit dem Kindergarten gest.
Sonntag, 14.12.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Hans Sprang,
Eltern Emma und Willi Sprang, Gaby Stie-
gen und Otto Faast-Hermann und Maria
Lutz, deren verst. Söhne, Töchter und An-
geh. - Emil Blank - Maria Früh, Ehemann
Albert, Sohn Meinrad und alle Anverw. -

Gustav und Anna Stiegen und Sohn Man-
fred - Hans Koch, Eltern und alle Anverw.
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius: Bußfeier der Seel-
sorgeeinheit

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 9.00 bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus -
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St.
Franziskus - Unterer Breisgau, Her-
bolzheim: erreichbar unter Telefon
07643 913080 oder 913081, Fax:
07643 913082.

Adventsgebet für Familien
Gemeinsam wollen wir den Weg durch
den Advent gehen. So laden wir alle Fami-
lien und die ganze Gemeinde ein zum 2.
Adventsgebet am Montag, den 8.12. um
18.00 Uhr in St. Achatius.

Kindergarten Heilige Familie Oberhau-
sen:
Wir bedanken uns recht herzlich bei der
Bäckerei Volker Meyer, für das große Ent-
gegenkommen beim Preis für die Martins-
gänse.
Dadurch profitieren wir beim Verkauf.
Danke!
Der Elternbeirat des Kindergartens

Adventsbastel- und Spielenachmittag
der Pfarrjugend
Wir laden alle Kinder der 3. -
7. Klasse zu unserem Ad-
ventsbastel- und Spielenach-
mittag ein. Er findet statt am

Samstag, den 13.12.08
um 14.00 Uhr

im Pfarrheim in Niederhausen

Bitte geben Sie Ihren Kindern zur Kosten-
deckung der Materialien den Betrag von
3,- Euro mit. Um besser planen zu können,
bitten wir um kurze telefonische Anmel-
dung bis spätestens 10.12.08 bei Daniela
Kocon, Tel. 934365. Wir freuen uns auf
euch!
Eure Pfarrjugend

Wir wünschen einen gesegneten
Sonntag und eine gute Woche

Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Zur Adventsfeier, wie jedes Jahr, lädt das
Altenwerk Oberhausen auf Mittwoch, 10.
Dez. die ältere Generation herzlich in den
Pfarrsaal ein. Wir wollen uns gemeinsam
auf Weihnachten einstimmen lassen. Be-
ginn 14.00 Uhr.

Der Vorstand bedankt sich bei den Spen-
dern für die Aktion “Hand in Hand für Gün-
ter”. Nochmals Danke sagen wir für den
schönen Vortrag an Marianne Bill.

Es grüßt der Altenrat
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Kath. öffentliche Bücherei:

Buchausstellung 2008
Die Mitarbeiterinnen der katholischen
öffentlichen Bücherei St. Achatius Nie-
derhausen möchten sich herzlich für
die Unterstützung durch die zahlrei-
chen Bestellungen bei der Buchaus-
stellung 2008 bedanken. Durch Ihr In-
teresse können wir wieder eine attrakti-
ve Auswahl an Büchern, Kassetten und
Spielen anschaffen.

Die bestellten Bücher können am
kommenden Montag, 08.12.2008,
während der Öffnungszeit von 16.30
bis 18 Uhr in der Bücherei beim Kin-
dergarten Niederhausen abgeholt
werden.

Frauengemeinschaft Oberhausen:
Am Montag, den 8. Dezember, am Fest
Maria Empfängnis, feiert die Kath.
Frauengemeinschaft in der Pfarrkirche
St. Ulrich um 18.00 Uhr mit Pfarrer An-
dreas Mair das Rorateamt. Auch die
Gesangsgruppe der KFD
wird mitwirken.
Im Anschluss sind alle Frau-
en zur Adventsfeier in den
Pfarrsaal herzlich eingela-
den.



Herzliche Einladung
zu unserem Adventsnachmit-
tag am Donnerstag, den
11.12.08 ab 14 Uhr im Pfar-
rheim in Niederhausen.
Freunde und Gönner des Al-
tenwerks sind auch herzlich
willkommen.

Es grüßt herzlichst
Der Vorstand

GOTTESDIENSTE:
Samstag, 6. Dezember
18.00 Uhr Adventssingen des Kirchenchores in
der Kirche Weisweil
Sonntag, 7. Dezember - Zweiter Advent
09.30 Uhr Gottesdienst, in Weisweil
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Die Kollekte am Ausgang ist am Zweiten Ad-
vent wie in der ganzen Adventszeit für BROT
FÜR DIE WELT bestimmt, das Opfer beim drit-
ten Lied dagegegen für unsere eigene Gemein-
de.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montag:
10-11.30 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr vierzehntäglich Frauenkreis, das
nächste Mal am 15. Dezember; dann ist Weih-
nachtsfeier
Dienstag:
16-18 Uhr Ausleihe von Büchern
20.00 Uhr Kirchenchor, wöchentlich
Mittwoch:
Der Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen:
15.00 und 16.35 Uhr
Freitag:
16.30 bis 18.00 Uhr Jungschar
Samstag
10.00 Uhr Krippenspielprobe

Der „Evangelische Verein für Innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses“ lädt ins
Gemeindehaus ein für Montag, den 8. Dezem-
ber um 14.30 Uhr zum Bibelgesprächskreis.
Dieser Kreis findet in der Regel jeden Montag
statt. Kontakt können Sie aufnehmen mit Herrn
Prediger Christoph Hauth (Tel. 07641
9360640) oder Familie Baumann (Tel. 07646
271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646 218
566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weis-

weil. Unsere Sekretärin, Frau Rosemarie
Schmidt, ist am Montagnachmittag von 15-18
Uhr und am Mittwochmorgen von 9-12 Uhr für
Sie da.

Die bei der Buchausstellung bestellten Bü-
cher sind da und können im Pfarramt abge-
holt werden.

Für den Dritten Advent um 14.00 Uhr laden die
politische Gemeinde und die Kirchengemeinde
gemeinsam zum Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus haus ein zu Kaffee, Kuchen und
zur Beobachtung einer Krippenspielprobe so-
wie zum gemütlichen Plauschen.

Wer nicht mehr in die Kirche kommen kann und
im Advent Abendmahl zu Hause feiern möchte,
lasse uns das bitte im Pfarramt wissen, damit
wir mit Ihnen eine Zeit für ein Hausabendmahl
ausmachen.
Der Spruch für die dem Zweiten Advent folgen-
de Woche heißt:
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich
eure Erlösung naht!“ Lukas 21,28

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
allen in den drei Dörfern unserer Gemeinde
eine gesegnete Adventszeit.
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VdK Rheinhausen
Der VdK möchte am 17.12.08 seine Mit-
glieder zur Weihnachtsfeier einladen. Wir
wollen gemeinsam ein paar schöne Stun-
den im Deutschen Hof verbringen.
Um 14.30 Uhr geht es los mit Kaffee und
Kuchen - wir freuen uns auf rege Teilnah-
me.

Bezirksklasse Herren I
Am Samstag, 06.12.2008 bestreitet die 1.
Herrenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballspiel in der Saison
2008/2009 in der Rheinmatthalle in Ober-
hausen. Spielbeginn: 14:30 Uhr. Treff-
punkt: 13:30 an der Rheinmatthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen I -
TV Kappelrodeck III - TV Lahr II

Bezirksklasse Damen I
Am Samstag, 06.12.2008 bestreitet die 1.
Damenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballheimspiel in der
Rheinmatthalle in Oberhausen. Spielbe-
ginn: 14:30 Uhr. Treffpunkt: 13:30 an der
Rheinmatthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen I -
VC Haslach - VC Offenburg IV

Kreisliga Damen II
Am Samstag, 06.12.2008 bestreitet die 2.
Damenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballheimspiel in der
Rheinmatthalle in Oberhausen. Spielbe-
ginn: 14:30 Uhr. Treffpunkt: 13:30 an der
Rheinmatthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen II -
TB Emmendingen II - VSG Mundingen

Die Mannschaft würde sich über die Un-
terstützung Ihrer Fans sehr freuen. Der
Eintritt ist wie immer frei !!!

Abschlussprobe
Am Samstag, den 06. Dezember findet die
diesjährige Abschlussprobe statt. Wir ge-
hen wie jedes Jahr in das Kegelcenter
nach Kenzingen. Beginn ist dort um 16.00
Uhr. Die aktive Wehr sowie die Alterska-
meraden treffen uns um 15.30 Uhr am Ge-
rätehaus. Turnschuhe nicht vergessen.

gez. Thorsten Heckel

Der Akkordeonclub Rheinhausen bedankt
sich bei der Einwohnerschaft von Rhein-
hausen für den Besuch unseres Jahres-
konzerts. Ganz besonders möchten wir
den Spendern der Glückstopflose danken
und auch allen, die zum gelingen des
Abends beigetragen haben.

Wie auch der 1. Vorsitzende Clemens
Pflieger in seiner Ansprache betonte, er-
füllt es einen Verein, der erst kürzlich sein
70 jähriges Vereinsjubiläum feiern konnte
mit besonderer Freude und mit Stolz, Mit-
glieder in seinen Reihen für 40, 50 oder

Nikolausfeier
Am Sonntag, 07. Dezem-
ber 2008 lädt der Radsport-
verein recht herzlich seine
Mitglieder, sowie die Kinder
mit ihren Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern zur Ni-
kolausfeier ein. Beginn ist um 15.00
Uhr im Pfarrsaal Oberhausen. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft des RSV
Weitere Infos unter
www.rsv-oberhausen.de



gar 60 jährige Mitgliedschaft Ehren zu dür-
fen. Ein ganz besonderes Dankeschön
noch einmal an dieser Stelle.

Voranzeige
Der Akkordeonclub Rheinhausen veran-
staltet am Sonntag, den 14. Dezember
seine traditionelle Nikolausfeier. Hierzu
sind alle Mitglieder sowie Freunde und
Gönner des Vereins recht herzlich einge-
laden.
Gemeinsam wollen wir ab 15 Uhr im Pfarr-
saal Oberhausen einen besinnlichen
Nachmittag verbringen. Der Nikolaus hat
seine Anwesenheit auch schon bestätigt.

Die Vorstandschaft

Vielen herzlichen Dank!
Die Musikerinnen und Musiker bedanken
sich von ganzem Herzen für Ihren Applaus
beim Besuch unseres Jahreskonzertes.
Es hat uns eine große Freude bereitet, vor
einem so zahlreichen Publikum die in un-
zähligen Proben einstudierten Stücke vor-
zutragen. Für die Aktion „Hand in Hand für
Günter und andere“ kam ein ansehnlicher
Betrag aus dem Verkauf der Tischdekora-
tion und einem Teil der Eintrittsgelder zu-
sammen, der vom Verein auf 500.- Euro
aufgerundet und bereits gespendet wur-
de. Unser Dank richtet sich auch an die
vielen Spender der Glückstopflose und an
Gewerbe und Einzelhandel, die uns wie
jedes Jahr so toll unterstützt haben.

Unverzichtbar sind Alle, die in irgendeiner
Weise zum Gelingen unserer wichtigsten
Veranstaltung im Vereinsjahr beigetragen
haben, darunter die Gemeinde und Bau-
hof, das Dekoteam um Sabine Ams und
Thekenmannschaft vom Schützenverein.
DANKE sagen wir auch Gerd Mutz, der
sich für die Beschallung verantwortlich ge-
zeigt hat und Paul Haser als Busfahrer
und der Firma Rist Reisen für die kostenlo-
se Überlassung des City-Busses.

TuS-Handballer vor schwerer Aus-
wärtshürde in Freiburg
TuS neuer Tabellenführer
Ein begeistertes Spiel zeigte das
TuS-Team am letzten Wochenende den
zahlreichen Besuchern in der Rheinmatt-
halle. Gegen den Tabellenletzten HSG
Konstanz II kam das TuS-Team zu einem
deutlichen 37:21 Heimsieg. Ein hervorra-
gend eingestellter Torhüter Christian Hilß
und eine erneut gute Deckungsarbeit wa-
ren der Grundstein gegen die Gäste vom
Bodensee, die zu keiner Zeit eine große
Gefahr für die Mannschaft um Trainer Fre-
deric Blum waren. Bereits zur Halbzeit
stand es 17:10 und am Schluss der Be-

gegnung stand ein deutlicher 37:21 Heim-
sieg auf der Anzeigentafel.

Herausragende Akteure im TuS-Team
waren Philipp Schollmeyer, der in seinem
ersten Heimspiel in der Rheinmatthalle 8
Tore beisteuerte und Christian Fischer,
der ebenfalls 8 Tore erzielte. Insgesamt
eine gute Mannschaftsleistung, jeder ein-
gesetzte Spieler war außerdem am Torer-
folg beteiligt.

Der Lohn für die hervorragenden Ergeb-
nisse der letzten Wochen ist erstmals die
Tabellenführung in der Landesliga nach-
dem der TV Herbolzheim bei seinem
Gastspiel in Schramberg/Sulgen Federn
lassen musste.

Torschützen beim TuS: Gerald Gander
4/1, Philipp Schollmeyer 8, Denis Michel-
bach 5/2, Christian Fischer 8, Rainer Mau-
rer 1, Alexander Heß 6, Yan Oberlin 1,
Markus Metzger 2, Stefan Bitsch 2

Ergebnisse vom letzten Spieltag:
TuS A-Jgd. –
SG Köndringen/Teningen 33:41
TuS D-Jgd. –
TB Kenzingen D-Jgd 21:20
TuS C-Jgd. –
TG Altdorf C-Jgd. 20:21
TuS Damen –
TS Gundelfingen Damen 11:13
TuS Herren II –
TV Todtnau II 43:35
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Am kommenden Samstag, 6.12. steht
die ungemein schwierige Aufgabe bei
den Sportfreunden Eintracht Freiburg
auf dem Programm. Spielbeginn ist um
19:30 Uhr in der Wentzingerhalle in
Freiburg(Sportzentrum West).
Hier will das TuS-Team im vorletzten
Vorrundenspiel alles daran setzen die
Tabellenführung zu verteidigen.



Auswärtsspiele am Wochenende :
Samstag, 6.12.
12:05 SG Waldkirch/Denzlingen C-Jgd. –
TuS C-Jgd., Kastelberghalle
Sonntag, 7.12.
11:30 Alem. Zähringen Herren III –
TuS Herren II, Jahnhalle
13:10 Alem. Zähringen Damen III –
TuS Damen, Jahnhalle
13:30 HC Emmendingen E-Jgd. –
TuS E-Jgd. II, Karl-Fallerhalle
14:15 Müllheim/Neuenb. E-Jgd. II –
TuS E-Jgd. II, Karl-Fallerhalle

Vereinsinterner Stammtisch
Am kommenden Sonntag, den 7. Dezem-
ber findet der jeweils am ersten Sonntag
im Monat angesetzte Stammtisch, im Ver-
einheim statt. Beginn ist um 10:00 Uhr.

Die Teilnehmer des Sägekurses können
sich hierbei über Einzelheiten informieren.
Sie und alle Vereinsmitglieder sind zu die-
sem letzten Stammtisch im Jahre 2008
herzlichst eingeladen.

Weihnachtsfeier der Narrenzunft Ober-
hausen
Die Narrenzunft Oberhausen möchte alle
Mitglieder, Partner und Kinder zur diesjäh-
rigen Weihnachtsfeier am Samstag,
06.12.08, um 18.00 Uhr im Pfarrsaal in
Oberhausen ganz herzlich einladen. Mit
einem leckeren Essen und dem Besuch
des Nikolaus wollen wir das Jahr 2008
ausklingen lassen und uns in geselliger
Runde bei den Mitgliedern für die tatkräfti-
ge Unterstützung im zu Ende gehenden
Jahr bedanken.

Wir würden uns freuen, recht viele Mitglie-
der mit Familien bei dieser Feier begrüßen
zu können und verbleiben mit vorweih-
nachtlich-närrischem Gruß

Euere NZO

An alle Hästräger und die, die es wer-
den wollen!
Am 12.12.2008 um 19.00 Uhr findet die
alljährliche Hästrägerausgabe statt. Alle
Interessierten sind herzlich willkommen!
Im Anschluss findet ab 20.00 Uhr eine
wichtige Hästrägersitzung statt.
Ich bitte um vollzähliges Erscheinen.

Eure Oberhexe Jochen

AH-FC Oberhausen
Beim Hallenturnier in Rust erreichte die
AH des FC Oberhausen das Halbfinale
und verpasste knapp das Endspiel.

Ergebnisse:
FC-O - SV Kippenheimweiler 4:0
FC-O - SV Grafenhausen 2:1
FC-O - SV Rust 3:1
FC-O - FV Herbolzheim 0:1

Weitere Termine:
03.01.09 Hallenturnier Wyhl
31.01.09 Hallenturnier SC Niederhausen

Altpapiersammlung des SC Niederhau-
sen am Samstag, den 06.12.08
Am Samstag, den 06.12.08 ab 9.00 führt
der SCN die bereits angekündigte Altpa-
piersammlung durch. Wir bitten die Bevöl-
kerung von Rheinhausen, das Papier ge-
bündelt oder in Kartons ab 9.00 Uhr für die
Sammlung bereit zu stellen.

Da Kartons und Papier getrennt werden
müssen, bitten wir die Bevölkerung, keine
Kartonagen mit Papier zu vermischen.
Außerdem dürfen wir nochmals darauf
hinweisen, dass kein Fremdmaterial (Un-
rat, Metall, Holz, Kunststoffe etc.) beige-
mischt sein darf. Solche Kartoninhalte
werden nicht mitgenommen.

Für eine ordentliche und reichhaltige Pa-
pierbereitstellung bedankt sich das
Sammlerteam des SCN im Voraus. Der
SCN unterstützt mit dieser Papier-
sammlung auch die Aktion: „Hand in
Hand für Günter u.a.".

D-Jugend
Vorrundenergebnisse der D-Jugend
Mannschaften:
Die D1 beendet die Vorrunde als Herbst-
meister, weil die Verfolger Wagenstadt
und Mundingen im letzten Spiel unent-
schieden spielten. In der Rückrunde wird
es ein enges Rennen um die Meister-
schaft geben, da die ersten 5 Mannschaf-
ten nur mit 4 Punkten voneinander ge-
trennt sind.

Die D2 steht auf einem guten vierten Ta-
bellenplatz und hat die Erwartungen damit
übertroffen. In der Rückrunde wird es al-
lerdings schwierig sein, diesen Platz zu
halten.

E-Jugend - Herbstmeister
Die E1 hat Ihr Finalspiel um die Herbst-
meisterschaft gegen den bisherigen Ta-
bellenführer aus Kenzingen mit 5 : 2 ge-
wonnen. In diesem Spiel konnte man den
Siegeswillen der Mannschaft deutlich er-
kennen. Nach dem Spiel gab es ein Wohl-
verdienstes Sieger-Essen für die E 1 und
E 2. Hier nochmals ein herzliches Danke-
schön an die Wirtsleute Marianne und Hel-
mut Kaltenbach im Namen der Trainer
Andi Allramseder, Alexander Schillinger,
Thomas Bub und Dieter Köchlin.

Vergangenen Sonntag ist der E 1 ein er-
folgreicher Start in Kenzingen zur Hallen-
bezirksmeisterschaften gelungen. Somit
hat sich die E1 für das folge Turnier qualifi-
ziert.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 13. Dezember 2008
Eine musikalische Sonderfahrt erster Klasse
“Einmal Klassik und zurück” - Anekdoten
und Noten vom lustigsten Pianisten seit Beet-
hoven, dem Klaviervirtuosen Armin Fischer
Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30
Uhr

Der von Publikum und Presse als einzigartig
bejubelte Klavierkomiker Armin Fischer hat die
Weichen gestellt für eine musikalische Sonder-
fahrt erster Klasse. Fischers geniale Vernet-
zungen von Klassik und Popmusik laden ein zu
einer Vergnügungsreise auf den Hauptstrecken
des Wohlklangs. Wenn er mehrere Stücke
gleichzeitig spielt oder spontan gemixte Musik-
wünsche wie aus einem Guss erklingen lässt,
erreicht sein frackwürdiges Klavierspiel wie bei-
läufig konzertreife Meisterschaft.

Karten für dieses musikalische Kabarettfeuer-
werk gibt es zu ermäßigten Vorverkaufspreisen
bei den bekannten Vorverkaufstellen und an
der Abendkasse. Telefonische Kartenreservie-
rung ist unter Tel 07643 6154 möglich.

Weitere Infos im Internet unter
www.original-kleinkunst.de.
Vorverkauf:
PAPYRUS Rheinhausen, Tel. 07643 4839

Samstag, 31. Januar 2009
Ein rasantes Vergnügen
Alle Jahre wieder...
“Skifahrt nach Grindelwald“
In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil und
Sport-Saar Herbolzheim

Abfahrt:
4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen
5.00 Uhr Rathaus Weisweil
5.10 Uhr Turn-und Festhalle Oberhausen

Der Winter steht vor der Tür, die ersten Schnee-
flocken sind bereits gefallen, und die traditionel-
le Original-Skifahrt in Zusammenarbeit mit dem
TV Weisweil und Sport-Saar Herbolzheim war-
tet auf alle Skifreunde! Der Fahrtpreis beträgt
wie letztes Jahr 25,- Euro, für Kinder von 6-15
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Handball-Vorschau....
Spitzenspiel der Landesliga am
Samstag, 13.12. um 20:00 Uhr in der
Rheinmatthalle
TuS Oberhausen – TV Herbolzheim



Jahren 17,- Euro. Und bis 31. Dezember gibt
es einen Sonderpreis: 17,- Euro pro Person.
Also schnell anmelden unter 07643 6154 oder
Karten bei der Vorverkaufsstelle Papyrus
Rheinhausen besorgen.

Helfen statt
Wegwerfen-Aktion
Sehr geehrter Spender,
liebe Freunde der Hilfsinitiative “Helfen statt
Wegwerfen”!
Als ich 1991 den beiden Polinnen, der Stipendi-
atin Anna Domansku und der Elisabethin Sr.
Jolanta Walczak, begegnete, wurde die Idee
geboren, mit hierzulande abgeschriebenen,
ausgemusterten und überflüssigen Gütern
beim Aufbau in Polen zu helfen. Diese Idee von

“Helfen statt Wegwerfen” wurde zur Grundlage
einer mehr als ein Jahrzehnt andauernden hu-
manitären Hilfe für Sozialwaisen in Polen.

Durch Ihre Spendenbereitschaft war es mög-
lich, dies alles zu leisten:
� Ausstattung von Kinderheimen in den Klös-

tern Zielona Gora, Ostrow, Cheziny
� Aufbauhilfe für eine ambulante Altenbe-

treuung (Les petits frères des pauvres),
� Auf- und Ausbau von Waldorfschulen in

Warschau, Bielsko-Biala, Posen,
� Unterstützung von Einrichtungen der Ge-

sellschaft der Freunde der Kinder (TPD),
� Hilfe zur Selbsthilfe für von der TPD betreu-

te kinderreiche, bedürftige Familien,
� Akute Hilfeleistung für Warschaus Straßen-

und Flüchtlingskinder.

Mit drei Hilfsgütertransporten am 26. Februar,
24. Juni und 28. Oktober des Jahres 2008 konn-
te die langjährige Tradition fortgesetzt werden.

Nach wie vor hat die Hilfsinitiative kein Lager in
Aussicht. Der für März geplante 40. Transport
könnte also gleichzeitig der letzte sein...

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr.

Ihre Ingeborg Hojer
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Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württem-
berg informiert:
Weniger Rente durch einheitlichen Kran-
kenkassenbeitrag?
Für einen großen Teil der Rentner wird die Ren-
tenzahlung im neuen Jahr etwas geringer aus-
fallen. Die Ursache ist allerdings keine Renten-
kürzung, so die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg. Vielmehr gilt in der Kran-
kenversicherung ab Januar 2009 ein einheitli-
cher Beitragssatz von 15,5 Prozent. Wer bisher
in einer günstigeren Kasse ist, zahlt künftig
mehr. Und weil der Krankenversicherungsbei-
trag direkt von der Rente abgezogen wird, bleibt
davon etwas weniger übrig.

Einen höheren Eigenanteil für ihre Krankenver-
sicherung zahlen die Rentner, deren Beitrag
derzeit unter 14,6 Prozent liegt. Zusammen mit
dem vom Rentner allein aufzubringenden zu-
sätzlichen Anteil von 0,9 Prozent ergibt sich der
neue Gesamtbeitrag von 15,5 Prozent. Die
Rentenempfänger zahlen davon 8,2 Prozent
und die Deutsche Rentenversicherung 7,3 Pro-
zent.

Umgekehrt gibt es auch Rentner, die mehr Ren-
te auf ihrem Konto vorfinden. Wer in der gesetz-
lichen Krankenversicherung freiwillig oder bei
einem Kranken-versicherungsunternehmen
privat versichert ist, zahlt seinen Kassenbeitrag
selbst. Dafür erhält er von der Rentenversiche-
rung einen Beitragszuschuss. Dieser beträgt im
neuen Jahr 7,3 Prozent.

Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg wird über den veränderten
Rentenzahlbetrag überwiegend durch einen
zusätzlichen Vermerk über die Höhe des neuen
Krankenversicherungsanteils auf dem Konto-
auszug der Kreditinstitute und Banken informie-
ren.

Weitere Informationen gibt es in den Regional-
zentren und Außenstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, im Inter-
net unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
oder am kostenlosen Servicetelefon unter 0800
100048024.

Zwischen „Rockzipfel“
und „Selber machen!“
Fortbildung für ErzieherInnen ab Januar
Die Verbesserung der Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf und der Ausbau der Betreuungs-
angebote für Kindern unter drei Jahren sind
brandaktuellen Themen in den Kommunen.
Neue Einrichtungen oder neue Gruppen in Kin-
dertageseinrichtungen versprechen eine baldi-
ge Verbesserung. Schnell ist in der Entwicklung
aber auch klar geworden, dass diese Alters-
gruppe ganz neue Herausforderungen auch an
erfahrene ErzieherInnen und Kindergartenträ-
ger stellen. Wie die Erkenntnis der Bindungs-
theorie und der Resilienzforschung zeigen, ver-
langen die Angebote für diese Altersgruppe
mehr als nur Räume, Erzieherinnen und ein
„weiter so“.

So bedürfen diese Kleinsten mit ihren Entwick-
lungsaufgaben einer anderen Ansprache und
anderer Bindungsangebote als Ältere. Psycho-
logie und Pädagogik haben darauf klare Ant-
worten, die den Kleinen den Weg vom Rockzip-
fel zum „Selber machen!“ gut ermöglichen. Die-
se Basisarbeit ist um so wichtiger, als z. B. mit
einem sicheren Bindungsverhalten auch späte-
re Entwicklungsaufgaben in Kindheit und Ju-
gend leichter bewältigt werden können.

Damit Erzieherinnen diese Erkenntnisse nut-
zen können, bieten die Erziehungsberatungs-
stelle und die Fachstelle Sucht ab Januar 2009
ein Fortbildung für Erzieherinnen zu diesen
Themen an. Die Fortbildung umfasst vier Vor-
mittage bis März, welche durch anschließende
Supervision ergänzt werden. Information und
Anmeldung bei der Erziehungsberatungsstelle,
Tel. 07641 451341 oder der Fachstelle Sucht,
Tel. 07641 933589-11.

Gymnasium Kenzingen
Ankündigung
Das “Sinfonische Blasorchester” des Gymnasi-
um Kenzingen unter Leitung von Erich Lohnert
veranstaltet am Donnerstag, den 18. Dezem-
ber ein vorweihnachtliches Konzert in der Ka-
tholischen Kirche St. Laurentius in Kenzingen.

Ungewöhnliches wird zu hören sein: Musikleh-
rer Erich Lohnert hat mit seinem 60-köpfigen
ambitionierten Orchester die “Russian Christ-
mas Music” von Alfred Reed, ein imposantes
Werk für Blasorchester einstudiert. In seiner

Komposition aus dem Jahr 1944 verarbeitete
Reed orthodoxe Weihnachtsmusik des 16.
Jahrhunderts.

Neben diesem Werk, das im Zentrum des Pro-
gramms steht, werden an diesem Abend auch
kleinere Ensembles zu hören sein , so die Holz-
bläser des Orchesters mit „Overture for wood-
winds“ von Philip Sparke oder die Blechregister
mit der „Sonata Pian e Forte“ von Giovanni Ga-
brieli.

Preisträger des Lesewettbewerbs unter Leitung
von Hildegard Reuter-Bach umrahmen die mu-
sikalischen Beiträge mit weihnachtlichen Tex-
ten.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich
von dem weihnachtlichen Programm auf die be-
vorstehenden Festtage einstimmen zu lassen.

Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr, der Eintritt
ist frei – über eine Spende für die Orchesterar-
beit an der Schule würden sich alle Beteiligten
sehr freuen.

Verband Badischer Klein-
und Obstbrenner e.V.
Die diesjährige Jahresmitgliederversammlung
des Verbandes Badischer Klein- und Obstbren-
ner e.V. findet am Dienstag, dem 9. Dezember
2008 um 19.30 Uhr in der Schlossberghalle in
Ortenberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Rede von Herrn Norbert Schindler, Mitglied

des Deutschen Bundestages und Mitglied
im Finanzausschuss des Deutschen Bun-
destages

4. Aktuelle Brennereithemen und Aussprache
5. Schlusswort

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 06.12.2008
10.00 Uhr Kinderchorprobe in Offenburg
Sonntag, 07.12.2008
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 08.12.2008
19.30 Uhr Chorprobe



Mittwoch, 10.12.2008
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.12.2008
09.30 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Weihnachtsfeier

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher Horst Kussin, Tel. 07643
8688.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet: www.nak-sued.de,
www.nak.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen,
Telefon 07644 913500

Sonntag, 07.12.2008, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Erkennst du Jeho-
vas Souveränität in deinem eigenen Leben an?
- anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium

Sonntag, 14.12.2008, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Tust du, was Gott
von dir verlangt? - anschließend Bibel- und
Wachtturm-Studium

Sonntag, 21.12.2008, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Das Ende der fal-
schen Religion ist nahe anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium

Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr
Bibelstudium im kleinen Kreis, Thema: Lebe mit
dem Tag Jehovas vor Augen

Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger, an-
schließend Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkom-
men!
Internet: www.jehovaszeugen.de

Aufstieg
durch Fortbildung
DHV lädt zur Info-Veranstaltung ein
Freiburg. Unter dem Motto „fit durch Fortbil-
dung", bietet die Kaufmännische Berufsbil-
dungsstätte des DHV e.V. (gemeinnützige Bil-
dungseinrichtung der Berufsgewerkschaft
DHV) zahlreiche Lehrgänge in Freiburg an. Das
Fortbildungsangebot richtet sich überwiegend
an kaufmännische Angestellte als auch Mitar-
beiter aus dem Sozial- und Gesundheitswesen.

So startet die DHV-Bildungsstätte Anfang Ja-
nuar mit den Lehrgängen „Fachkaufmann/frau
für Marketing" und „Fachwirt/in im Sozial- und
Gesundheitswesen". Im April folgen die Lehr-
gänge „Bilanzbuchhalter/in" und „Fachkauf-
mann/frau für Einkauf & Logistik". Die Lehrgän-
ge finden berufsbegleitend statt, dauern rund 2
Jahre und schließen mit einer staatlich aner-
kannten Prüfung ab.

Alle Lehrgänge werden berufsbegleitend
durchgeführt, dauern rund zwei Jahre und en-
den mit einer staatlich anerkannten Fortbil-
dungsprüfung. Für Interessenten führt die
DHV-Bildungsstätte Informationsveranstaltun-
gen durch, welche am Samstag, 6. Dezember
in der Ev. Fachschule für Altenpflege, Schwarz-
waldstr. 151, 79102 Freiburg stattfinden. Die In-
fo-Veranstaltungen sind wie folgt zeitlich ge-
staffelt: 9.30 Uhr Fachkaufmann/frau für Marke-
ting; ebenso um 9.30 Uhr Fachkaufmann/frau
für Einkauf & Logistik, 10.30 Uhr Fachwirt/in für
Sozial- und Gesundheitswesen und um 11.30
Uhr Bilanzbuchhalter/in.

Vorab kann bei der DHV-Geschäftsstelle, Tel.
07621 93910 Informationsmaterial angefordert
werden. Informationen sind auch im Internet
unter www.kabi-dhv.de abrufbar.

Erzieherin und Erzieher
werden
Menschen begegnen, begleiten und fördern -
Wollen Sie Erzieherin oder Erzieher werden?
Sie arbeiten in einem verantwortungsvollen Be-
ruf mit lebendigen Herausforderungen und
kreativen Gestaltungsmöglichkeiten. Das Ar-

beitsfeld eröffnet viele Möglichkeiten der Be-
gleitung von Kindern, Jugendlichen, Erwachse-
nen und Familien in vielen verschiedenen so-
zialpädagogischen Einrichtungen. Dies sind
insbesondere Kindergärten und Kindertages-
stätten, Horte und andere Einsatzmöglichkei-
ten in den Grundschulen, bis hin zu Formen of-
fener oder stationärer Jugendhilfe, wie z.B. Hei-
me oder Jugendzentren.

An der Evang. Fachschule für Sozialpädagogik
Nonnenweier haben Sie die Möglichkeit, diese
interessante Berufsausbildung zu absolvieren.
Voraussetzung hierfür ist die mittlere Reife bzw.
Fachschulreife. Nach dem Besuch des einjähri-
gen Berufskollegs für Praktikantinnen und
Praktikanten, dem zweijährigen Besuch der
Fachschule für Sozialpädagogik und einem
Jahr Berufspraktikum wird die Ausbildung mit
der “Staatlichen Anerkennung als Erzieherin
und Erzieher” abgeschlossen. Zudem gibt es
die Möglichkeit, die Fachhochschulreife durch
Zusatzprüfungen zu erwerben.

Durch das Ausbildungsgeschehen an der
Evang. Fachschule für Sozialpädagogik Non-
nenweier erlernen Sie, eigenverantwortlich zu
arbeiten und Verantwortung zu übernehmen,
pädagogische Projekte zu entwickeln und da-
bei Ihre persönlichen Talente zu entdecken und
zu fördern. Die Dozenten der Schule verstehen
sich als Partner für die Begleitung dieser Lern-
prozesse.

Im Falle einer Bewerbung sollten Sie sich mög-
lichst schon bereits jetzt an unsere Fachschule
wenden:

Evang. Fachschule
für Sozialpädagogik Nonnenweier
Ottenheimer Str. 22,
77963 Schwanau

Im Rahmen unseres Bewerbungsverfahrens la-
den wir zu Bewerberinnentagen in unsere
Schule ein. An diesen Tagen erhalten Sie die
Möglichkeit, Konzept und Lernformen unserer
Schule kennen zu lernen.

Erstes Informationsmaterial kann in unserem
Sekretariat angefordert werden. Selbstver-
ständlich können Sie uns auch telefonisch unter
der Nummer 07824 6639-0 erreichen, für Ge-
spräche stehen wir gerne zur Verfügung.
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